
das Schüler mit Denkmalen 
zusammenbringt 

Das Programm

Seit 2002 steht das Schulprogramm der Deutschen  

Stiftung Denkmalschutz unter der Schirmherrschaft der 

Deutschen UNESCO-Kommission. Weitere Förder part -

ner aus Kultur und Bildung bringen sich gestaltend in 

das Programm ein und sind an der Auswahl der Projekte 

beteiligt. Unterstützt wird denkmal aktiv von:

  Bayerisches Staatsministerium für Unterricht 

und Kultus 

 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Familie Berlin

 Brandenburgisches Ministerium für 

Infrastruktur und Landesplanung

 Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau 

und Digitalisierung des Landes NRW

 Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz  

 Ministerium für Bildung Sachsen-Anhalt

 Ministerium für Allgemeine und Berufliche 

Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur 

des Landes Schleswig-Holstein 

 AG �Städte mit historischen Stadtkernen� 

des Landes Brandenburg

 AG historische Stadt- und 

Ortskerne in NRW

 Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland

 Deutsche 

Bundesstiftung Umwelt

 Deutsche UNESCO-

Kommission

Unsere Partner

unter Schirmherrschaft von

Schon Jugendliche für Kulturerbe und Denkmalschutz 

zu begeistern, dafür steht das Schulprogramm „denkmal 

aktiv – Kulturerbe macht Schule“ der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. Mit „denkmal aktiv“ fördert die Deutsche 

Stiftung Denkmalschutz gemeinsam mit ihren Partnern 

Schulprojekte, die Denkmale als authentische Geschichts-

orte und Denkmalschutz als gesellschaftliche Aufgabe für 

einen verantwortungsvollen Umgang mit dem Kulturerbe in 

den Mittelpunkt stellen. „denkmal aktiv“ möchte den einzig-

artigen Wert von Denkmalen vermitteln und zur kulturellen 

Bewusstseins bildung von Jugendlichen beitragen. 

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist die größte private 

Initiative für Denkmalpfl ege in Deutschland. Sie setzt sich 

seit 1985 kreativ, fachlich fundiert und unabhängig für den 

Erhalt bedrohter Baudenkmale ein. Ihr ganzheitlicher Ansatz 

ist einzigartig und reicht von der Notfall-Rettung gefährdeter 

Denkmale, pädagogischen Schul- und Jugendprogrammen 

bis hin zur bundesweiten Aktion Tag des off enen Denkmals®. 

Rund 600 Projekte fördert die Stiftung jährlich, vor allem 

dank der aktiven Mithilfe und Spenden von über 200.000 

Förderern. Insgesamt konnte die Deutsche Stiftung Denk-

malschutz bereits über 6.500 Denkmale mit mehr als einer 

halben Milliarde Euro in ganz Deutschland unterstützen. 

Doch immer noch sind zahlreiche einzigartige Baudenkmale 

in Deutschland akut bedroht. 

Wir bauen auf Kultur - machen Sie mit!

P
R

0
6

0
8

7
-0

1

Schlegelstraße 1, 53113 Bonn

Tel. 0228 9091-450

denkmal-aktiv@denkmalschutz.de

www.denkmal-aktiv.de · www.denkmalschutz.de

Deutsche Stiftung Denkmalschutz

denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule
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Spendenkonto 

IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400

BIC: COBA DE FF XXX 

Verwendungszweck: PR02711X Jugendarbeit denkmal aktiv

Ich spende

      ab dem  

      ab dem  

Für meine Spenden erhalte ich eine Zuwendungsbestätigung für das Finanzamt.

SEPA-Lastschriftmandat
Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Schlegelstr. 1, 53113 Bonn, 

Deutschland � Gläubiger-ID: DE07DSD00000073563

Die Mandatsreferenz wird Ihnen nachgereicht. 

Ich ermächtige die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, die Zahlungen 

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 

ich hiermit mein Kreditinstitut an, die von der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 

Belastungsdatum, deren Erstattung verlangen. Es gelten dabei die 

mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Meine Adressdaten

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Vorname, Name (Kontoinhaber)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Straße, Nr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PLZ, Ort

Meine Kontoverbindung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IBAN (Kontoinhaber) 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
SWIFT/BIC (Erforderlich nur bei Auslandskonten)

Zahlungsart:        einmalig         wiederkehrend

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
✗ Ort, Datum                                  ✗ Unterschrift

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz informiert mich 
spätestens 5 Tage vorher über den Einzug.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Telefon         Sie dürfen mich bei evtl. Rückfragen anrufen.*

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
E-Mail        Ich möchte den kostenlosen Newsletter beziehen.*

                          
*Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen (widerruf@denkmalschutz.de).

einmalig

monatlich

vierteljährlich

halbjährlich

jährlich

   Tag       Monat              Jahr

   Tag       Monat              Jahr

Euro

0  1.

1  5.

Ja, ich unterstütze die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz !



Das Denkmal als 
außerschulischer Lernort

Schülerinnen und Schüler erkunden gemeinsam 

mit ihren Lehrkräften ein Kulturdenkmal in ihrer 

Umgebung � das ist die Idee von denkmal aktiv � 

Kulturerbe macht Schule, dem Schulprogramm der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Ziel der bun-

desweiten Initiative ist es, jungen Menschen den 

Wert des kulturellen Erbes zu vermitteln und Mög-

lichkeiten aufzuzeigen, wie sie sich für Denkmale 

engagieren können. 

Mit denkmal aktiv fördert die Stiftung schulische 

Projekte zum kulturellen Erbe � im Verlauf einer 

Projektwoche oder eines ganzen Schuljahrs. Und sie 

gibt mit best-practice-Beispielen und Materialien 

Hinweise, wie diese Inhalte in den Schulalltag ein-

gebunden werden können. Die Publikationen stehen 

auf www.denkmal-aktiv.de zum Download bereit 

oder sind in gedruckter Form bestellbar.

Im Kontakt mit 
Experten vor Ort

Wichtig ist denkmal aktiv die Zusammenarbeit der 

Schule mit außerschulischen Partnern. Sie macht 

einer seits die Kompetenzen von Denkmal-Experten 

für die Arbeit im Unterricht nutzbar, andererseits er-

möglicht sie Schülerinnen und Schülern einen Blick 

über die Schulter von Menschen, die sich mit dem 

kulturellen Erbe befassen, und gibt Orientierung im 

Berufsfeld Denkmalpflege. Das Lernen am Denkmal 

wird so zu einer intensiven Erfahrung � im Gespräch 

mit Nutzern oder Zeitzeugen, mit dem Besuch von 

Werkstätten und Handwerksbetrieben, bei Recherchen 

im Archiv der Stadt und vor allem in Auseinanderset-

zung mit dem Denkmal selbst. 

Bei der Deutschen Stiftung Denkmalschutz finden Sie 

übrigens viele Denkmal-Fachleute � gern informieren 

wir Sie zu Objekten in Ihrer Region, die sich für 

schulische Denkmalprojekte eignen.

Dem Kulturerbe 
auf der Spur

Ob im Unterricht, in einer Schul-AG oder in Denk-

mal-Projektwochen � im Zentrum von denk mal aktiv

steht immer die Erforschung des kulturellen Erbes 

in der eigenen Region. Wer am Förderprogramm 

teilnimmt, beschäftigt sich intensiv mit Denkmal-

ensembles oder Einzelbauwerken, mit historischen 

Gärten und Parks, mit Kulturlandschaften oder auch 

mit einer UNESCO-Welterbestätte. 

Wichtige Fragen dabei sind:

� Was sind Kulturdenkmale und worin

besteht ihr Wert?

� Was haben diese Zeugnisse der 

Vergangenheit mit mir zu tun?

� Welche historischen Bauwerke sollten 

erhalten bleiben � und warum?

� Wer kümmert sich um die Erforschung 

und einen guten Umgang mit Denkmalen?

� Wie können wir uns selbst engagieren für 

Denkmale, wie tatkräftige Netzwerke bilden?

So motiviert denkmal aktiv junge Menschen, sich in 

konkreter Anschauung mit Denkmalen auseinander-

zusetzen und sie als Teil ihrer eigenen Lebenswelt, 

Kultur und Geschichte zu begreifen.
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